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Es ist mir eine angenehme Aufgabe, dem Verein Ehemaliger
Rheinhessischer Fachschüler Oppenheim e.V., dem ich mich auch
persönlich verbunden fühle, die herzlichsten Glückwünsche des
Landesverbandes landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen
Rheinland-Pfalz e. V. und auch von mir, zum 100-jährigen
Jubiläum zu übermitteln. Der Verein blickt auf eine lange Tradition
zurück, die auch von einer außerordentlich erfolgreichen Arbeit für
die Mitglieder gekennzeichnet ist.
Der Weitblick und das Engagement der Verantwortlichen in

Ehrenamt und Geschäftsführung haben dazu geführt, dass sich der VEO über die Stufen der
Zusammenarbeit bis hin zur Fusion mit benachbarten Absolventenverbänden mit rund 3300
Mitgliedern, zum mitgliederstärksten Verein in Rheinland-Pfalz entwickelt hat.
Bereits 1903 erkannten die Gründungsväter wie wichtig es ist, sich in Abständen mit
Gleichgesinnten zu treffen, einen regen Erfahrungsaustausch zu betreiben und Neuem aufge-
schlossen gegenüber zu stehen.
Durch die mehrtägigen Fachtagungen im Winter, in Zusammenarbeit mit den Lehrkräften der
Lehranstalt in Oppenheim, begann eine richtungsweisende Fort- und Weiterbildungsarbeit. Heute
sind die Agrartage zusammen mit der Maschinenausstellung, mittlerweile in Nieder-Olm, zu einem
wichtigen und festen Punkt im Terminkalender unserer gesamten Berufsgruppen sowie der
Landfrauen aus der Region und über die Grenzen hinaus, geworden.
Es bleibt festzuhalten, ohne übertreiben zu wollen, dass die Aus und Weiterbildungsarbeit des
VEO wesentlich dazu beigetragen hat, dass die familienbäuerliche Struktur in Rheinhessen nicht
nur wegen ihrer naturbedingten Vorteile erhalten blieb. Durch die erfolgreiche Zusammenarbeit
zwischen Absolventenverband und der Lehranstalt, durch das Know-how und die Weitsicht wurden
die Betriebsleiter in Rheinhessen, letztlich auch im Zeichen des Strukturwandels, zur
Spezialisierung und Arbeitsteilung geführt.
Es ist mir ein besonderes Anliegen, den Verantwortlichen aus Vorstand und Geschäftsführung,
aber auch denen, die in der Vergangenheit Verantwortung trugen und das Staffelholz
zwischenzeitlich weitergegeben haben, an dieser Stelle Dank zu sagen, für ihren unermüdlichen
ehrenamtlichen Einsatz im Dienste der Mitglieder. Dem „großen Schiff“ VEO wünsche ich, dass es
in Zukunft sicher und erfolgreich, auch nach der umzusetzenden Agrarverwaltungsreform, mit viel
Ideen und Tatkraft durch die Klippen gesteuert wird.


